
      An alle Züchter im DobermannAn alle Züchter im Dobermann--Verein:Verein: 
 
  Einführung der Pflichtuntersuchung „von Willebrands-Disease“ vWD ab 01.01.2016 
 
Auf der Jahreshauptversammlung vom 05.06.2015 wurde  von der Mitgliederversammlung einstimmig beschlossen, ab 01.01.2016 eine Pflichtuntersuchung 
zur Bestimmung des sog. „von-Willebrands-Faktor“  durchzuführen. 
   Die mit „vWD“ betroffenen Hunde sind von der Zuchtzulasung auszuschließen 
 
Begründung:  
Für alle Züchter ist es unumgänglich zu wissen, ob die ausgewählten Zuchtpartner das GEN für eine evtl. „Bluterkrankheit“ in sich tragen, um züchterischen 
Schaden von der Rasse Dobermann abzuwenden.  
 
Procedere: 
Die „vWD“-Untersuchung muss ab 01.01.2016 der Züchter für alle seine - ab diesem Zeitpunkt geborenen Welpen - veranlassen und den Auswertungsbericht 
mit der Ahnentafel den Besitzern aushändigen. Für den Antrag der Auswertung, erhält der Züchter mit der Ahnentafel die zugehörige „dobernummer“ 
(Nummer der abgegebenen Bluteinlagerung) von der DV-Zuchtbuchstelle.  Mit dieser „dobernummer“ kann der Züchter dann die Untersuchung „online“ beim 
Institut GENERATIO beantragen. Bei GENERATIO ist bereits das Blut der Hunde eingelagert, deshalb ist eine Auswertung  bei diesem Institut besonders einfach 
und kostengünstig. Der DV hat hierfür bereits einen Vorzugspreis für DV-Mitglieder in Höhe von  
€ 33,00 + MwSt. verhandelt. Selbstverständlich können Sie jedoch auch bei jedem anderen beliebigen Tierarzt/ Institut Ihrer Wahl, die Auswertung 
beantragen. (Bitte beachten Sie nachstehende Ablauferklärung bei einer evtl. Beantragung über GENERATIO). 
   
In der Folge: 
Muss das vWD-Zertifikat bei der ZTP vorgelegt werden , das Ergebnis wird vom Zuchtrichter auf dem ZTP-Bogen vermerkt. 
Das „vWD-Zertifikat“ muss mit der Belegmeldung – vom Rüden und der Hündin – eingereicht werden. 
Ausländische Hunde müssen bei der Beantragung der „ZTP-Genehmigung“ das „vWD-Zertifikat“ mit allen geforderten Unterlagen einreichen und bei der 
Prüfung  mitführen und vorlegen.  
 
Ergebnis:  
Belegung immer möglich bei: 
Frei > Frei 
Frei > Träger 
Belegung nicht möglich bei: 
Betroffen! 
Träger > Träger 
Dies Diagnose hilft allen Züchtern, bereits bei der Zuchtplanung die Zertifikate des Wunschpartners einzusehen und eine entsprechend verantwortliche 
Verpaarung vorzunehmen. 
 
Wir wünschen Ihnen stets gesunde, leistungsfähige und glückliche Welpen und Besitzer! 
      Ihre DV-Zucht- und Leistungsbuchstelle. 

 
 


